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ASSET 16A ENERGIE /  STROM

as-Schwabe G-M24 Vollgummi-
Baustromverteiler
Generator-Schutzverteiler · jede Steckdose einzeln FI-abgesichert

TYPE-ID ARS-ENE-004  ·  Hersteller-Ref. 63271  ·  Einheiten U01

Bauform bestätigt

400 V · CEE 16 A
Drehstromanschluss; Drehfeld und Schutzeinrichtung vor
Nutzung prüfen.

Nicht bei beschädigter Leitung

Keine Reparatur durch den Mieter

HERSTELLERHANDBUCH
as-schwabe.de

S C H U T Z A U S R Ü S T U N G

Handschuhe Feste Schuhe

N U T Z E R  /  Q U A L I F I K AT I O N

Kurzeinweisung: Prüfstatus, RCD-Test an allen vier
Schutzschaltern, Aufstellung, ein Verbraucher je
Steckdose, Verbot von Eingriffen.

L I E F E R U M FA N G

Baustromverteiler G-M24 mit 2 m Anschlussleitung
H07RN-F 5G2,5

CEE-Stecker 400 V, 16 A, 5-polig als Einspeisung

3× Schuko 230 V, 16 A und 1× CEE-Steckdose 400 V, 16
A als Abgänge

Vier Fehlerstromschutzschalter Typ A: einer je
Abgangsgruppe

Prüfplakette mit gültigem Prüfdatum

B U C H B A R E S  Z U B E H Ö R

CEE16-Verlängerung 25 m

Schuko-Verlängerung 25 m

Kabelbrücken

T E C H N I S C H E  E C K DAT E N

Eingang: CEE 400 V, 16 A, 5-polig, ca. 11 kW, 2 m H07RN-F 5G2,5

Ausgang: 3× Schuko 230 V, 16 A und 1× CEE 400 V, 16 A, 5-polig

Absicherung: 1× FI 4-polig 40 A/30 mA Typ A und 3× FI 2-polig 25 A/30 mA Typ A

Jede Steckdose einzeln FI-abgesichert – erfüllt DGUV Information 203-032

Vollgummi, stapelbar, IP44, 77 mm Bodenfreiheit, Edelstahl-Schnellverschlüsse

330 × 290 × 245 mm, Sicherungen innenliegend, berührungssicher

D I E S E  U N T E R L AG E

Seite 2 führt die Inbetriebnahme, Seite 3 Betrieb und Rückgabe, Seite 4 Störung und Gründe für sofortige Rückgabe.
Der Rückgabezustand steht auf Seite 3 und ist verbindlich.
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ASSET 16A ENERGIE /  STROM

as-Schwabe G-M24 Vollgummi-Baustromverteiler
Inbetriebnahme · Reihenfolge einhalten

VO R  D E M  E R S T E N  S C H R I T T

Betriebsstoff und Schutzausrüstung stehen auf Seite 1. Die Reihenfolge unten ist gerätespezifisch und darf nicht
abgekürzt werden.

01 Verteiler sichtprüfen
Gehäuse, Deckel, Dichtungen, Steckdoseneinsätze und Anschlussleitung auf Beschädigung prüfen.
Prüfplakette und Prüfdatum kontrollieren.

02 Aufstellen
Standsicher, aufrecht und geschützt gegen mechanische Beschädigung aufstellen. Nicht in Pfützen,
nicht abgedeckt, Deckel schließbar halten.

03 Alle Abgänge freischalten
Vor dem Einspeisen sämtliche Abgänge trennen und die Schutzschalter in Aus-Stellung bringen.

04 Einspeisung anschließen
Einspeisung an eine geeignete Quelle anschließen: Baustromanschluss oder Generator mit passendem
Schutzkonzept. Anschlussart des Generators vor der Kopplung prüfen.

05 Alle vier RCD prüfen
Jeden Fehlerstromschutzschalter einzeln über die Prüftaste auslösen und wieder einschalten: den
vierpoligen für den CEE-Abgang und die drei zweipoligen für die Schuko-Abgänge. Löst einer nicht aus,
darf der Verteiler nicht verwendet werden.

06 Leitungen verlegen
Leitungen vollständig abrollen, stolperfrei führen und an Überfahrten mit Kabelbrücken schützen. Keine
Leitung unter Türen einklemmen.

07 Abgänge zuschalten
Schutzschalter einschalten und je Steckdose genau einen Verbraucher anstecken. Belastung auf die
Abgänge verteilen; Mehrfachstecker sind unzulässig.
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ASSET 16A ENERGIE /  STROM

as-Schwabe G-M24 Vollgummi-Baustromverteiler
Normalbetrieb · Stoppen · Nach dem Einsatz

N O R M A L B E T R I E B  U N D  G R E N Z E N

Nennstrom je Abgang und in Summe einhalten.

Keine Eingriffe in den Verteiler, keine
Reparatur, kein Überbrücken von
Schutzeinrichtungen.

Deckel geschlossen halten; Verteiler vor Nässe
und mechanischer Beschädigung schützen.

RCD vor jeder Verwendung mit der Prüftaste
auslösen; löst er nicht aus, geht der Verteiler
zurück an den Vermieter.

Kein Betrieb mit geöffnetem Deckel und keine
Reihenschaltung mehrerer Verteiler.

S TO P P E N  ·  R E I H E N F O LG E  E I N H A LT E N

Verbraucher abschalten und trennen.

Schutzschalter ausschalten, Einspeisung
trennen.

N AC H  D E M  E I N S AT Z

Anschluss- und Verlängerungsleitungen aufrollen
und auf Beschädigung prüfen.

Gehäuse und Dichtungen reinigen und trocknen.

Prüfstatus dokumentieren; nächste Prüffrist im
Assetregister fortschreiben.

R Ü C KGA B E Z U S TA N D  ·  V E R B I N D L I C H

Gereinigt: Grobschmutz, Erde, Häckselgut, Späne und Wildreste entfernt.

Vollständig: Zubehör, Werkzeug, Aufsätze, Schlüssel und Bedienungsanleitung gehören zum Mietgegenstand.

Betriebsstoff wie bei Ausgabe. Fehlmengen werden mit Aufschlag verrechnet; Falschbetankung ist ein
Schadenfall.

Schäden und Rückgabegründe vor der Rückgabe melden, nicht erst bei der Übergabe.

U N G E R E I N I GT E  R Ü C KGA B E  KO S T E T

Wird das Asset ungereinigt zurückgegeben, wird die Nachreinigung berechnet: 17,85 € brutto je Auftrag, das sind 15
€ netto (Gehäuse, Deckel, Steckdoseneinsätze). Darüber hinausgehender Aufwand 65,45 € brutto je Stunde,
abgerechnet in angefangenen 15 Minuten.
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ASSET 16A ENERGIE /  STROM

as-Schwabe G-M24 Vollgummi-Baustromverteiler
Störung · Gründe für sofortige Rückgabe · Herstellerreferenz

S TÖ R U N G  ·  WA S  I S T  Z U  T U N

BEOBACHTUNG HANDLUNG

RCD löst wiederholt aus Verbraucher einzeln trennen und Fehler eingrenzen. RCD niemals überbrücken.

RCD löst bei Prüftaste nicht aus Verteiler nicht verwenden. Gerät zurückgeben.

Wasser im Gehäuse Sofort freischalten, trocknen lassen und vor erneuter Nutzung prüfen lassen.

S O F O R T  N I C H T  W E I T E R  V E R W E N D E N  B E I

ungültiger oder fehlender Prüfstatus

RCD ohne Auslösung bei der Prüftaste

beschädigtes Gehäuse, Deckel oder Steckdoseneinsatz

beschädigte Anschlussleitung

erkennbarer Wassereintritt

Trifft ein Punkt zu, wird das Gerät nicht weiter verwendet und die Rückgabe angekündigt. Eine eigene Reparatur ist
unzulässig.

H E R S T E L L E R  ·  H A N D B U C H  ·  B E Z U G

HERSTELLERHANDBUCH
as-schwabe.de

PRODUKTSEITE
as-schwabe.de

DGUV INFORMATION 203-006
publikationen.dguv.de

HERSTELLERHANDBUCH
as-schwabe.de

PRODUKTSEITE
as-schwabe.de

G R E N Z E N  D I E S E R  U N T E R L AG E

Technische Grenzwerte, Wartungsintervalle,
Sonderfälle und die vollständigen Sicherheitshinweise
stehen im Herstellerhandbuch. Bei Abweichung gilt das
Handbuch.

Rechtlicher Rahmen: Elektrische Betriebsmittel auf
Bau- und Montagestellen: DGUV Vorschrift 3 und
DGUV Information 203-006. Beim Betrieb an einem
Stromerzeuger verlangt die DGUV Information
203-032, dass jede genutzte Steckdose einzeln über
einen FI abgesichert ist; der G-M24 erfüllt diese
Anforderung und ist deshalb der vorgesehene
Schutzverteiler für Pramac und Honda. Ausgabe nur
mit gültigem Prüfstatus.

I M  N OT FA L L

112 bei Personenschaden, Brand oder Kraftstoffaustritt
in Gewässernähe. Dann Gerät stillsetzen und gegen
Wiedereinschalten sichern, bei Elektrounfall zuerst
spannungsfrei schalten. Danach Meldung an den
Vermieter mit Auftragsnummer, Asset-Nummer,
Einsatzort und Hergang, spätestens am folgenden
Werktag; bei Personenschaden sofort. Bei Diebstahl
zusätzlich Anzeige binnen 24 Stunden.
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https://as-schwabe.de/service/
https://as-schwabe.de/produkt/mobile-vollgummi-baustromverteiler-g-m24/
https://publikationen.dguv.de/regelwerk/dguv-informationen/792/auswahl-und-betrieb-elektrischer-anlagen-und-betriebsmittel-auf-bau-und-montagestellen

